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Ulm

TERMINE

n 11. September, 9 Uhr
Arbeitskreis Senioren/innen
n 11. September, 18 Uhr
Sitzung Ortsjugendaus-
schuss
n 18. September, 17 Uhr
Arbeitskreis Engineering
n 19. September, 8 Uhr
Sitzung Ortsvorstand
n 19. September, 16 Uhr
Delegiertenversammlung
n 25. September, 17.30 Uhr
Sitzung Ortsfrauenausschuss

Über 2000 Jugendliche sind Mit-
glied bei der IG Metall Ulm. 104
vertreten als Jugend- und Aus-
bildungsvertreter/innen (JAV) ge-
meinsam mit den Betriebsräten
die Interessen der Berufsstarter/
innen gegenüber den Geschäfts-
leitungen. Damit leisten sie wert-
volle Arbeit in den Betrieben und
in der IG Metall Region für sich
und andere.

Viele von ihnen treffen sich
alle vier bis sechs Wochen im
Ortsjugendausschuss (OJA) der
IG Metall Ulm und tauschen sich
über ihre Arbeit und Themen der
Jugendlichen in denBetrieben aus
– und haben dabei viel Spaß. Im
Leitungskollektiv des OJA planen

und gestalten fünf JAV-Vorsitzen-
de die Jugendarbeit der Ulmer
IGMetall, zusammenmit dem für
Jugend zuständigen Gewerk-
schaftssekretär, Eustachio DiPelo.

Einer von ihnen, Fatih Erdo-
gan, ist außerdemberatendesMit-
glied imOrtsvorstand der IGMe-
tallUlm.Der 21-Jährigemacht bei
Diehl Aircabin eine Ausbildung
zumMechatroniker.

Die Jugend nimmt auch Ein-
fluss auf die Tarifpolitik wie in der
letzten Tarifrunde mit der Forde-
rungnachunbefristeterÜbernah-
me der Ausgebildeten.

Fatih Erdogan findet die Zu-
sammenarbeit prima:

»Im OJA vernetzen wir uns
vor Ort. Wir bilden uns weiter
und wir planen und organisieren
Veranstaltungender IGMetall-Ju-
gend Ulm. Wir tauschen uns aus,
um zu wissen, was in den einzel-
nen Betrieben in Bezug auf Aus-
bildung und Mitgliedergewin-
nung läuft. Unser letzter großer
Schwerpunkt war selbstverständ-
lich die Auseinandersetzung für
die unbefristete Übernahme nach
der Ausbildung.« Fatih verweist
auf einige Aktionen des Ulmer
OJA im Zusammenhang mit der
Tarifrunde 2012:
n Am 3. März 2012 überreichte
die IG Metall Jugend Ulm dem
Verband Süd-West-Metall eine
Goldene Ratte, weil Gesamtme-
tallchefKannegießer die IGMetall
mit ihrer Tarifforderung zur un-

befristeten Übernahme als Rat-
tenfänger bezeichnet hatte. (Wir
berichteten 04/2012)
n Im Oktober 2012 demonstrier-
ten über 250 Azubis aus Ulm
gemeinsam mit 20 000 anderen
Jugendlichen in Köln für die For-
derung nach unbefristeter Über-
nahme. (Wir berichteten 11/2011)
n Am Jugendstreiktag, 8. Juni
2012, beteiligten sich über 150Ul-
mer Azubis, um vor dem Ver-
handlungslokal in Sindelfingen ih-
ren Anspruch auf die unbefristete
Übernahme deutlich zu machen.

Fatihmachte auchmit bei der
Satireszene auf demUlmerMüns-
terplatz am23.März 2012 (wir be-
richteten 05/2012): »Aus alledem
wird deutlich, dass uns das Tarif-
ergebnis nicht in den Schoss gefal-
len ist!«

Aufgaben im Herbst: Berufsstar-
ter, JAV-Wahlen und Umsetzung
Tarifvertrag
Der 19-jährige Yasin Aslan lernt
Industriemechaniker bei Handt-
mann. Auch er ist Jugend- und
Auszubildendenvertreter. Für ihn
und alle anderen aktiven Nach-
wuchs-Metaller/innen gibt es in

Aktiv bei der IG Metall-Jugend Ulm
IG METALL-
JUGEND ULM

Über 100 Jugend- und Auszubildendenvertreter/innen in der Region. Viele engagieren sich im Betrieb
und bei der IG Metall Ulm. Sie gestalten die Tarifpolitik der IG Metall. Sie begrüßen die neuen Berufs-
starter- und starterinnen. Im Herbst werden die Jugend- und Auszubildendenvertretungen neu gewählt.
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den nächstenWochen undMona-
ten wichtige Schwerpunkte:

»Erstens kommen im Sep-
tember die neuen Berufsstarter in
die Betriebe.Diewollenwir als Ju-
gend- undAuszubildendenvertre-
tung gemeinsam mit dem Be-
triebsrat in denBetriebenherzlich
willkommen heißen. Und der
neue Tarifvertrag zur Übernahme
ist sicherlich ein gutes Argument
für eine Mitgliedschaft bei der IG
Metall. Darauf werden wir die
Jungen ansprechen.

Zweitens: Im Herbst müssen
in den Betrieben Jugend- und
Auszubildendenvertretungen neu
gewählt werden. Hier brauchen
wirweiterhin fitte, engagierteKol-
leginnen undKollegen, die imBe-
trieb was bewegen wollen und die
dabei nicht nur an sich selbst son-
dern auch an die anderen denken.
Drittens müssen wir dann ab
Herbst die Einhaltung des neuen
Tarifvertrags zur Übernahme der
Auszubildenden im Auge behal-
ten.« n

Berufsstater 2012:
Im Zuständigkeitsbereich der
IG Metall Ulm gibt es eine Zu-
nahme der Anzahl der Berufs-
starter/innen um gut 3 Pro-
zent. Während die Zahl der
klassischen Auszubildenden
geringfügig von 556 auf 550
gefallen ist, gibt es einen
deutlichen Anstieg bei den
Dual Studierenden von 91 auf
117 im Vergleich zum Vorjahr.

MACH MIT

Weitere Jugend- und Auszubildendenvertreter/innen, die sich im
Leitungskolletiv des OJA der IG Metall Ulm engagieren:
n Ann-Kathrin Strahl, 21 Jahre, Liebherr-Werk Ehingen
n Marcel Jach, 21 Jahre, EvoBus in Neu-Ulm
n Manuel Moosmayer, 23 Jahre, Liebherr Hausgeräte Ochsenhausen

MACH MIT


